
 
 
 
 
ZukunftsChancen.Ruhr 

Talente entdecken. Chancen eröffnen. Zukunft gestalten. 

Das neue Programm der TalentMetropole Ruhr unterstützt Schüler:innen dabei, fundierte 
Berufsentscheidungen zu treffen. Durch die passgenaue Verbindung ihrer Interessen und 
Stärken mit den Anforderungen der Unternehmen sowie das praktische Erleben 
verschiedener Berufsfelder und -tätigkeiten in Unternehmen gestalten sie ihren Übergang 
von der Schule in Ausbildung oder (duales) Studium bewusst und informiert. Gemeinsam 
werden so Perspektiven für junge Menschen geschaffen und die Fachkräftesicherung im 
Ruhrgebiet gestärkt. 

Warum ZukunftsChancen.Ruhr? 

Viele Jugendliche stehen vor wichtigen Fragen: Welche Berufe passen zu meinen Stärken? 
Welche Ausbildung oder welches (duale) Studium ist das Richtige für mich? Welche 
Unternehmen passen zu meinen Interessen und Zukunftsvorstellungen?  

ZukunftsChancen.Ruhr begleitet Schüler:innen im Übergang von Schule zu Beruf Schritt für 
Schritt von der ersten Orientierung bis zur konkreten Entscheidung für eine Ausbildung oder 
ein (duales) Studium. Dafür bringt das Programm Schüler:innen, Schulen und 
Partnerorganisationen des Initiativkreis Ruhr zusammen, um ihnen authentische 
Praxiseinblicke zu ermöglichen und den Austausch mit Praktiker:innen zu fördern. Durch 
eine kontinuierliche persönliche und digitale Begleitung sowie regelmäßige Reflexion 
entwickeln die Jugendlichen selbstständig fundierte und nachhaltige Berufsentscheidungen. 

Der Weg durch ZukunftsChancen.Ruhr 

 



 
 
 
 
Was erwartet die Jugendlichen? 

• Stärken entdecken: Jugendliche reflektieren ihre Interessen, Stärken und 
beruflichen Möglichkeiten. 

• Berufsfelder erleben: In praxisnahen Formaten lernen sie verschiedene Berufsfelder 
kennen. 

• Unternehmen kennenlernen: Unternehmenstouren geben Einblicke in Arbeitsalltag 
und Ausbildungsmöglichkeiten. 

• Begleitung erhalten: Rückblick & Ausblick-Gespräche, Mentoring und 
Feedbackgespräche helfen, nächste Schritte zu planen.   

Mehrwert für Schulen 

 Ergänzung der Berufsorientierung durch praxisnahe Angebote  
 Individuelle Unterstützung von Schüler:innen bei der Berufswahl 
 Unterstützung bei Übergängen in Ausbildung und (duales) Studium  
 Zugang zu einem regionalen Netzwerk engagierter Partnerorganisationen des 

Initiativkreis Ruhr 
 Überschaubarer organisatorischer Aufwand für die Schule 
 Langfristige Begleitung statt Einzelveranstaltungen 

Was Schulen beitragen 

• Interessierte Schüler:innen ansprechen 
• Teilnahme und Termine mit dem Team der TalentMetropole Ruhr abstimmen 
• Räume und Zeitfenster für einzelne Formate ermöglichen  
• Ansprechpersonen für die Koordination benennen 

Status quo 

Im Rahmen der Projektvorbereitung fanden bereits erste Informations- und 
Austauschveranstaltungen mit Schulen sowie Partnerorganisationen des Initiativkreis Ruhr 
statt. Die positive Resonanz führte dazu, dass zahlreiche Schulen und Unternehmen ihr 
Interesse an einer aktiven Mitwirkung bekundeten. Inzwischen wurden 
Kooperationsvereinbarungen mit mehr als zehn Schulen aus der gesamten Region 
geschlossen. 

Im Oktober 2026 ist ZukunftsChancen.Ruhr mit einem offiziellen Auftakt erfolgreich in die 
Pilotphase gestartet. 60 Schüler:innen aus dem gesamten Ruhrgebiet nehmen im Schuljahr 
2026/27 am Programm teil.  

Auch die Einbindung der Partnerorganisationen des Initiativkreis Ruhr nimmt konkrete 
Formen an: Die ersten Praxis-Checks wurden für November und Dezember 2026 vereinbart. 
Dazu zählen Praxiseinblicke bei der Universitätsmedizin Essen, dem Ruhrverband, Duisport, 
Vivawest und der TU Dortmund. Gemeinsam mit den beteiligten Organisationen erhalten die 
Jugendlichen so die Möglichkeit, unterschiedliche Berufsfelder kennenzulernen, praktische 
Erfahrungen zu sammeln und eigene berufliche Perspektiven zu entwickeln. 

 


